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St Die auswärtige Politik Franukreichs
Die vielfachen Beſprechungen welche das tragiſche Ende

Gambettas in der Preſſe hervorgerufen hat mußten ſich noth
edrungen auch auf die auswärtige Politik des verewigtenStaatsmannes und Frankreichs erſtrecken und insbeſondere

fanden dabei die e Wer Revancheabſichten gegen Deutſch
iand eine eingehende Erörterung Zwei e Tee traten ſich
bei dieſem Anlaß einander gegenüber Nach der einen war
Gambetta der eigentliche und gefährlichſte Träger der Jdee
eines Rachekrieges gegen Deutſchland und nach der andern war
er in ſeinem Revanchepathos nur der ſprechende Mund des
franzöſiſchen Volkes Nach der letzten Meinung iſt der Ge
danke eines baldigen Krieges gegen Deutſchland in jedem Fran
zoſen rege in ganz Frankreich populär und nur darum habeihn Gambetta v aufs und emphatiſch n um an
dem Feuer der Kriegsluſt ſeine eigene Popularität erſtarken zu
machen Für beide Anſchauungen n ſich Gründe vorführen
und doch wird man ſich zu hüten haben die einzelnen Beweis
momente beider Meinungsrichtungen für unbedingt überzeugendanzunehmen Gambetta iſt unter den anzöſiſchen Politikern

nicht der einzige Revanchefanatiker geweſen und er war auch
nur inſoweit der gefährlichſte als er lange Zeit als der berüfene zukünftige Führer der Geſchicke Frankreichs gelten durfte

und keineswegs iſt die Politik der Rache und des Krieges in
den breiteſten Kreiſen der Franzoſen eine unter allen Umſtän
den populäre

Jn erſter Linie ſind die monarchiſchen Parteien gefährliche
Chauviniſten weil eine Reſtauration der Bourbons und der
Orleans am eheſten noch während oder nach einem verwirren
den Kriege möglich iſt Aber auch unter übrigen Partei
männern und Führern giebt es Revanchepolitiker genug und
ſie ſind nicht viel weniger gefährlich wenn einmal das fran

öſiſche Volk Neigung zeigt einer kriegsfreudigen Politik zu
olgenUnd hier liegt überhaupt der entſcheidende Punkt Es kann

nun m beſtritten werden daß die Franzoſen den Gedanken
an eine Wiedereinfügung Elſaß Lothringens in den franzöſiſchen
Staat niemals aufgegeben haben und vollkommen wahr iſt
daß einzelne Schichten der Bevölkerung von chauviniſtiſchem
Se gegen Deutſchland beſeelt e Das aber wäre ein
rrthum daraus ſchließen zu wollen daß ganz Frankreich in

Kriegsbrunſt ſich h oder de auch nur beträchtlichere
Schichten der Bevölkerung den Wunſch eines baldigen
Krieges mit Deutſchland im Herzen tragen Das fran
zöſiſche Volk will n den Krieg mit uns nicht und
es weiß warum Jn den Franzoſen pulſiren zwei Herzen daseine iſt patriotiſch und das andere e olſtiſch Das eine lüht für

die Größe und den Ruhm des Vaterlandes der Nation,
und das andere für die Größe des erwerblichen Verdienſtes
Die Schläge dieſes letzteren Herzens ſind gegenwärtig lauter
als die des erſteren wie ſu auch eine Zeit lang unter der
Herr W des dritten Napoleons dominirten Die Fran n

aben die Segnungen einer friedlichen Politik jetzt einige Jahre
an der Höhe ihres erwerblichen Gewinnes erfahren und r

eizen nicht danach ſie ſo raſch wieder aufzugeben Eine hohefaſt beiſpielloſe erwerbliche Proſperität hat ſie mit der Republik

trotz der anfangs vorhandenen ſtarken orleaniſtiſchen Strömun
ausgeſöhnt und ihnen weitere Hoffnungen erweckt die ſie erfüllt
ſehen möchten Darum kargt die Republik auch nicht mit
Millionen in den Ausgaben für die wirthſchaftliche Hebung
Frankreichs darum W ſie eine im allgemeinen friedliche

Auf dem Roſenhof

Erzählung von H M
Fortſetzung

Der Hanſel hing wie eine Klette an dem jungen Burſchen
Von allen Seiten kamen nun Knechte und Mägde herbei ven
Erbbauer zu begrüßen Die meiſten ſtarrten ihn an als käme
er ſchnurſtracks vom Monde
W Haſt ſchon je ſo n Rockſchnitt ſehen, flüſterte einer der

nechte

Und die güldene Kett und den Ring und die Nadel in der
Schlupfſchlinge

Und die feinen Stiefel
Der könnt mir fallen raunte eine junge Magd ihrerKameradin zu Schau nur die prächtigen Haar und das

53

herzige Schnauzbärtle und die guten Augen wo er hat i
a er nähm mich zur Frau ich thät ihm auch alle Tag

ie Händ dafür kü e
Die andere gab ihr einen Schlag auf den Mund Schwätz

nit verruckt Der nimmt Dich und mich nit für den iſt ein
Prinzeßle grad gut nug

Der Erbbauer muſterte das Geſinde ſcharf als re
Jemand er ſagte aber nicht wen Jndem er dem Hauſeſchritt kam Käthe mit den leeren Trankkübeln vom Stalle ger

Sie blieb ſtehen und auch er ſtand ſtill und einige Sekunden
ſahen F ſchweigend an Dann rief der Erbbauer Grüß
Gott Käthe er hatte bemerkt wie das Geſinde ſcharf nach
ihm und der Dirne ſchaute Grüß Gott Erbbauer gab das
Mädchen zurück und die Kübel wieder ergreifend ging ſie der
Leiche zu Dort ſtellte ſie raſch die Geräthe fort Jhre Bruſt
hob und ſenkte ſich ungeſtüm Wie ganz anders hatte ſie ſich
das Wiederſehen gedacht wie viel herzlicher und freundlicher
Daß ſie auch juſt im Stall hatte ſein müſſen während er kam
und daß keine der Mägde ihr ein Wörtle davon geſagt Unddann ſein e Anblick im Hof ſein kurzes hechfa

te

er
u

t

che hrigklingendes Grüß Gott Käthe ja was wollte ſie denn
eigentlich wie hätte er ſie denn begrüßen ſollen Und was

war ſie denn welche Anſprüche durfte e machen
Käthe bedurfte einiger Zeit um äußerlich wenigſtens ruhig

ch Freud Und warum er ihn purtont nit früher aus der Stadt

Roſenhof in Aufregung

Fualle a d Saale Freitag den 12 Januar
ne zk ßauswärtige Politik und darum ſind die äußeren Verwickelungen

die ſie auf ſich nimmt n ſolche von denen man
ſich einen direkten günſtigen Einfluß auf den Umfang des
an hen Handels und des Abſatzes der Gewerbe ver
pricht

Die Kolonien haben Englands Größe begründet die Kolo
nien werden Frankreich helfen von ſeinen Unglücksfällen
zu erholen das republikaniſche Frankreich zieht nicht ſeinen
Degen um Ehrgeiz oder Groll zu befriedigen aber es wird
nicht rm vorwärts zu gehen und ſich bei einem Werke zu
betheiligen welches die entarteten Bevölkerungen Centralafrikas

In Leben berufen ſoll Dieſe Worte mit denen der
dmiral Jauréguiberry in der Senatsſitzung vom 16 Febr

1881 einen wahren Sturm von kg erregte enthalten einProgramm und ſie bilden das Watſachüche Programm der

re auswärtigen Politik Friede in Europa aber
r des franzöſiſchen Wirthſchaftsgebietes zu Gunſten

des Handels und der Gewerbe Frankreichs das iſt die Parole
der franzöſiſchen politiſchen Aktion ſo lange ſie herrſcht haben
wir von unſeren transvogeſiſchen Nachbarn nichts zu fürchtenund hätten wir auch wenig zu fürchten gehabt FLlbſt wenn

Gambetta am Leben geblieben wäre

Politiſche Ueberſicht
Aus Paris wird vom 10 d gemeldet Die Journalnach

richten von einer nahe bevorſtehenden Veränderung im
Miniſterium werden von der Agence Havas als unbe
gründet bezeichnet Der Vater Gambetta s beſteht auf
der Beſtattung ſeines Sohnes in i ſtellt aber in Ab
rede daß er ein religiöſes Begräbniß beabſichtige General
Chanzy iſt heute in Buzancy in den Ardennen zur Erde
beſtattet worden Der Erzbiſchof von Rheims hielt die Leichen
rede Das Gelbbuch über die egyptiſche Angelegenheit wird
in nächſter Woche vertheilt werden

Dem ungariſchen Unterhaufe wurde von der Regierun
ein Geſetzentwurf vorgelegt betreffend eine im Jahre 1885 in
Peſt abzuhaltende allgemeine Landesausſtellung
8 deren Koſten als Staatshilfe 400,000 fl welche auf die

udgets dreier Jahre zu vertheilen ſind beigeſteuert werden
ſollen Der Deputirte Jſoczy brachte eine Interpellation be
treffend die Urſache des Todes des Botſchafters
Grafen Wimpffen ein und begründete dieſelbe Die Inter
pellation wurde dem Miniſterpräſidenten zugeſtellt Auf eine
von r an die en gerichtete Jnterpellation ant
wortete der Miniſter für Arbeiten und Kommunfikationen für

den Fall des Eintretens von Ueberſchwemmungen ſeien
alle zur Rettung von Menſchenleben erforderlichen Verfügungen
getroffen für Raab ſeien dieſelben bereits vor dem Eintreten
der Ueberfluthung angeordnet geweſen die Gefahr ſei übrigens
bereits im Abnehmen Miniſterpräſident Tisza a hinzu er
ſere die zur Steuerung der Wohnungs und Nahrungsnothür die Obdachloſen Aſordertichen Summen angewieſen auch

die Privatwohlthätigkeit greife bereits n ein Nach amt
lichen Berichten betrage die Zahl der Obdachloſen 10,000 die
e der überſchwemmten und theilweiſe verwüſteten Wohn

äuſer 300 bis 400
Der Senat der Vereinigten Staaten hat eine Bill

betr die Nachfolge auf dem Präſidenten und Vize
präſidentenpoſten für den Fall d der gewählte Präſi
dent oder Vizepräſident während ſeiner Amtsverwaltung ſtirbt
oder demiſſionirt oder zur Bekleidung ſeines Amtes unfähig
wird angenommen Die Bill beſtimmt daß in den vorge

zu erſcheinen Zum Glück war ſie ihrer Bewegung bereits
vollkommen Herr geworden als der Hanſel in die Küche trat

Hab s trotz meiner ſiebenzig Jahr noch nit erlebt daß
Eine ſo den Bauern grüßt wie Du Käthe, polterte er
Grüß Euch Gott Erbbauer und nix mehr und dann vorbei

nan als ob er ſchon 10 Jahr auf dem Hof wär und
ich garnix anging Jſt das Manier ſchickt ſich das he
Und was hätt ich denn thun ſollen

Was Du hätt ſt thun ſollen ich ich weiß ſelber nit
aber ſchön war s nit wie Du ihn willkommen heißen haſt
mir war s ein recht widerer Anblick O Du a Bub
und zärtlich umfaßte er den Hals des Butterfaſſes als ſei er
derjenige des Erbbauern Jſt s nit ein troffen was ich immer
gprop hezeit hab Der wird mal bildſauber ſagte ich Und
ſo iſt s ihr Sein Gſicht iſt faſt zu ſchad für einen Buben
O daß ihn der Bauer ſelig nit ſehen kann der hätt ſeine

hat kommen laſſen das weiß der Herrgott
Der Alte war vor Freude ganz aus dem Häusle er humpelte

wieder zur Küche hinaus und Käthe hörte ihn draußen einen
der e ſpn ob er ſchon je einen ſchmuckeren Bauernſohn
wie den Franzel geſehen hätte

Inzwiſchen ſaß derjenige der durch ſein Erſcheinen den S
ebracht in der Stube neben dem Sarge

ſeines Vaters Der Laibacher ſah juſt aus wie bei Lebzeiten
Seine gewaltige Geſtalt hatte ſich nur noch ein wenig in die
Länge geſtreckt und das Geſicht glich mehr denn je einem Stein
bilde Finſter und abwehrend ſah es ſelbſt im Tode aus Es
war kein gewaltiger Schmerz der den jungen Erbbauern durch
zuckte Das Verhältni e Bater und Sohn das nie
ein ſehr zärtliches geweſen hatten die letzten Jahre der Tren
d noch um ein bedeutendes ert Während Franz bei
der Leiche ſaß ſchweiften ſeine ken zu der Stadt zurückdie er ſoeben verlaſſen Er hatte es nie e warum ſein

Vater ihn dorthin geſchickt Warum ſollte denn er
etwas Beſonderes lernen der er doch nie in den Fall kommen
konnte ſich ſein Brod als Handwerker verdienen zu mü S
Es war ihm ſchwer geworden ſich an die Str
erdrückenden Häuſermaſſen die kaum eine Handbreit blauen

g Der Kronprinz nahm im Laufe des geſtrigen Vormitta
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dachten Fällen die Mitglieder des Kabinets nach Maßgabe ihres
Ranges und zwar zunächſt der Staatsſekretär ſter des
Auswärtigen in den erledigten Poſten nachfolgen ſg
der Kongreß bei dem Eintritt eines Erledigungsfalles
verſammelt und kann e nicht binnen 30 Tagen zuſammen
treten ſo hat der neue Präſident denſelben binnen 20 Tagen
einzuberufen Der verhaftete und dann wieder entflohene
frühere Schatzmeiſter des Staates Tenneſſee Polk ſoll nun
abermals zur Haft gebracht worden ſein

Wie der Petersburger Herold meldet ſoll behufs Durch
führung einer al e Kaſernirung der geſamm
ten ruſſiſchen Armee eine ſtändige Kommiſſion eingef
werden welche zugleich auch das für die Kaſernirung no
wendige Kapital zu verwalten habe

Berichte aus Sofia der Hauptſtadt Bulgariens melden
daß S von Differenzen den Miniſtern Kaulbars
und Stobeleff einerſeits und Vulkovich andererſeits die dortige
Miniſterkriſis gkut geworden ſei und daß der Fürſt von
Bulgarien zur Beſeitigung derſelben den Kammerpräſidenten
mit der Neubildung des Kabinets beauftragt habe

Wie aus Colombo Ceylon gemeldet wird iſt Arabi
e den ſechs übrigen Verbannten am Mittwoch dort an
gelangt

Deutſches Reich
Berlin 10 Jan Der Kaiſer empfing heute vormittag diegeht Grafen Pückler und Perponcher ſowie einige

ilitärs und arbeitete dann längere Zeit mit dem Chef des
Civilkabinets v Wilmowski achmiktags unternahmen die
Kaiſerl Majeſtäten Ausfahrten und ſpeiſten dann allein Geſtern
nachmittag hatte der Kaiſer wie bereits erwähnt eine etwa ein
ſtündige Konferenz mit dem Reichskanzler Fürſten Bismarckunternahm hierauf in Begleitung des d egätnen Oberſt
lieutenant v Bomsdorff eine Spazierfahrt durch den Thiergarten
und empfing um 4 Uhr den Staatsminiſter v Puttkamer
Abends beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im Opernhauſe

die
Meldungen des Chefs der Landgensdarmerie Genera
Kavallerie v Rauch und mehrerer anderer höherer Offiziere ent
gegen und ertheilte um 12 Uhr dem Kammergerichts Referendar
und Lieutenant der Reſerve des 2 ſchleſiſchen Dragoner Regiments
Nr 8 Frhrn v HumboldtDachroeden die nachgeſuchte Audienz
Dem Vernehmen nach ſind der König und die Königin der
Belgier durch einen eigenhändigen Brief des Kaiſers zu
der ſilbernen Hochzeit des Kronprinzlichen Paares eingeladen
worden König Leopold II und ſeine Gemahlin werden nach bis
her getroffenen Beſtimmungen am 23 hier eintreffen der Graf
und die Gräfin von Flandern einen Tag früher Bei den

tig reiren iſt wie verlautet wohl zu unterſcheiden daß e
kinladungen ausgegangen ſind die einen von ſeiten des Kaiſers

die anderen aus dem neben Palais die vom Kaiſer
ergangenen Einladungen beſchränken ſich Man Vernehmen nachd die allernächſten Verwandten des Königlichen Hauſes
Am Freitag wird auf den Feldmarken von Buckow und Rudow
bei Berlin eine Hofja 9 auf Haſen ſtattfinden an welcher dem
Vernehmen nach auch der Kaiſer der Lro v ring und die
königlichen Prinzen theilnehmen werden Der Erbprinz
von Hohenzollern wird zur Theilnahme an der Feier der
ſilbernen Hochzeit des Kronprinzlichen Paares ebenfalls zum
Beſuch an den hieſigen Hof kommen Der Herzog von Ratibor
iſt hier eingetroffen Der Graf zu Stolberg Roßla iſt

von hier zu längerem Aufenthalte nach ien
abgerei

t Berlin 10 Jan Das Abgeordnetenhaus nahm
heute ſeine durch die Weihnachtsferien unterbrochenen Arbeiten
wieder auf Die Bänke des Hauſes waren wohl mit Rückſicht
auf die Unerheblichkeit der zur Berathung ſtehenden Gegen

ſchmitzten Lehrbuben zu gewöhnen i aber hatte er an
der neuen Lebensweiſe Gefallen gefunden jetzt wo er ſich
vollkommen eingelebt wurde er wieder in die bäuriſchen Ver
ar und das bäuriſche Leben zurückgeworfen Einen Augen
lick dachte er daran den Hof zu verkaufen und für immer in

die Stadt z ziehen Doch da war es ihm als ſchlüge der
Todte plötzlich die Augen auf und richte ſie drohend und zornig
auf ihn Das war natürlich nur Täuſchung und doch mußte
er immer wieder wie gebannt auf die Leiche ſchauen als erwarte
er die Lider ſich wieder heben zu ſehen Allmälig war es Abend
geworden die Dämmerung die bereits ſich in s Zimmer
und die Ecken in Finſterniß tauchte ließ die Kerzen heller auf
r und geſpenſtiſchen Schein auf des Todten Antlitz werfen
kine ſchwere weihrauchgeſchwängerte Luft erfüllte den Raum
Von Zeit zu Zeit kniſterte der verkohlende Docht ſonſt war
kein Laut im ganzen Hauſe hörbar

Den Erbbauern dünkte es faſt wie Erleichterung als ſich
die Hausthüre mit ihrem gewohnten Kreiſchen öffnete Er ver
langte danach eine menſchliche Stimme dieſe Todtenſtille unter
brechen zu hören

Wer kommt rief er
Es war Käthe die leiſe eintrat
Jch ſtör Euch
Nein garnie komm nur näher Käthe
Das Nachteſſen iſt bereit, ſagte das Mädchen ich komm

Euch zu decken Jhr werdet vechtſchaffen hungrig ſein nach der
weiten Fahrt

Sie ging in eine der Nebenſtuben ſteckte eine Lampe die vonder Decke Ferabhing in Brand und hin
eifrig zu hantieren Jn Gedanken verloren ſchaute der
bauer ihr wie ſie Meſſer Gabel and Teller ine

Videnblanken Fläche des Tiſches zurechtlegte Obgleichihr ruhte ſah er ſie doch micht Wor ſeinen inneren

lag eine winterlich verſchneite Landſchaft Eine kleine Dirne
a Dorfgaſſe hinab r ihr ein wilder Bubenſch

hob der eine einen in und warf ihn nach der
und der Stein traf traf nur r e

die

Himmel ſehen li an den ſtrengen er und die ver
röthete den Schnee dem Buben vor den
Augen wie er ſah er ſtürzte unbemerkt fort hinein in stieſe Waldesdickicht wo der Schnee ihm über und in die



abredung we

Schwerinstag
ände nur ſchwach beſetzt Das Haus hatte nämlich ſeinen gebiete des Rheines durch die Hochfkuthen im Spätherbſte dese a e m 5lprüfun

Intereſſe

Centralkir
Konſiſtorialbezirks Wiesbaden wurde nach le
welcher auch der Vertreter der Regierung die
elben zu dem Entwurf konſtatirte zur weiteren
rüfung an die Budgetkommiſſion verwieſen Nachdem noch

die Wahlen der Abgg Wirth Hänel Flinſch Stern Edler
ierſch und Haarſtedt für giltig erklärt waren war das

athungsmaterial nach kaum I Sitzung e yrrärft
Von Intereſſe iſt der Eingang der längſt erwarteten Not

ſtandsvorlage für die überſchwemmten Landes
theile deren erſte und event zweite Berathung das
Haus in ſeiner nächſten Sitzung am eng neben
der erſten Leſung der Verwalkungsgeſetze beſchäftigen
wird Das Abgeordnetenhaus wird wie der räfi
dent am Schluß der Sitzung infolge einer Wegen aus der
Mitte des Hauſes erklärte in der nächſten Woche die erſten
Leſungen der oben bezeichneten Geſetze vornehmen und ſich dann
bis anfang Februar vertagen um ſeinen Kommiſſionen Zeit
ur Berathung und dem Reichstage zur BudgetKrathung im Plenum zu geben Einen Widerſpruch fand dieſe

Dispoſition nur bei dem Herrn v Minnigerode der eine Rück
ſicht auf die Arbeiten des r nicht genommen wiſſen
wollte Uebrigens beruhen dieſe Dispoſitionen auf einer VerKhe der Präſident des Abgeordnetenhauſes mit

dem Präſidenten des Reichstages bereits vor den Ferien ge
troffen hat Morgen findet eine Reichstags und Herrenſitzung
ſtatt

Die Mitglieder des Reichstags welche an der vom Reichs
kanzler verauſtalteten Beſprechung über die Verwendung der
Kaiſerlichen Spende zu Gunſten der Ueber
ſchwemmten theilgenommen haben wiſſen nicht genug von
der praktiſchen und energiſchen Weiſe zu rühmen wie Fürſt
Bismarck die Angelegenheit in die Hand genommen Jmmer
aufs neue betonte er daß es der ausdrückliche Wille des
Kaiſers ſei ſo raſch wie nur irgend möglich zu helfen Dem
gemäß wurde denn aufs bündigſte angeordnet daß die für die
einzelnen Ueberſchwemmungsgebiete ausgeworfenen Summen
ofort am nächſten Tage alſo am 10 Januar expedirt würden

abei erfuhr man denn auch o einen Umſtand welcher die
Beweggründe der Kaiſerlichen
leuchtet Der Kanzler hatte eine Geſammtſumme von
500,000 Mark vorgeſchlagen Der Kaiſer aber machte eigenhändig aus der 5 eine 6 Er äußerte es ſei rn
ein unerträglicher Gedanke daß während er im warmen

immer ſitze die ſo ſchwer Heimgeſuchten frieren und
ern müßten Sei er auch nicht im ſtande das Unglück

an ſich zu heben ſo wolle er wenigſtens ſein Möglichſtes thun
die Armen vor Froſt und Hunger zu ſpüren n der Kon
erenz beim Fürſten Bismar theil die Abgg Hammacher
Du Bender Schneider Frhr v Löw Moſer Dalwigk

ckel Buhl Peterſen Büchner Köhl Burchard Dieden
Sander Grad Blum Dietze v Maſſow Frh v Minnigerode

räſident v Vizepräſident v Franckenſtein ſowie die
eheimen Räthe Aſchenborn Rottenburg und Lindau Die

Berathung ſelbſt währte etwas über eine Stunde Nach ihrer
Beendigung lud Fürſt Vismarck die Anweſenden ein mit ihm ein
Souper einzunehmen bei welchem ſich eine ungezwungene Unter
haltung entwickelte Ders Reichskanzler ſprach ſeine Genug

über den Verlauf der Berathung des Abends aus
agte aber über Ermüdung und körperliche Abſpannung die

ihm nicht vergönne ſeine Geſchäfte in vollem Umfange wahr
zunehmen

Die Nothſtandsvorlage hat folgenden Wortlaut
8 J Der Staatsregierung wird der Betrag von drei

Millionen Mark zur Verfügung geſtellt um an die im Strom
e

än h bempathien deralt

Stiefel rann und der Sturm ihn mit eiſigen Maſſen über
ſchüttete Nacht war s dunkle Winternacht grauſig heulte der
Wind und peitſchte die blattloſen Aeſte der Ulme vor der
un hart zur Erde als er heimkehrte Wie ein Verbrecher
chlich er ſich die r hinan in ſeine Kammer und warf ſi
dann zähneklappernd bald von Froſt bald von Gluthhitze ge
ſchüttelt auf s Lager Dann wußte er für einige Zeit nichts
mehr Als er wieder zum Bewußtſein kam fiel ſein erſter
Blick auf ein Himmelbett das drüben an der Wand ſtand
Und aus den Kiſſen lugte ein abgezehrtes Geſichtchen über
dem eine ſchmale ſchwarze Binde lag zu ihm hinüber Was
mochte die wohl bedeuten Er ſann und ſann und mitten
im ſchlief er ein verſank er in den feſten Schlaf der

eſung
Wie er dann wieder erwachte da

Jhr laßt fürwahr das Eſſen kalt werden, zerriß da eine
Stimme den Faden den ſeine Erinnerung geſponnen Nunt Jhr ſchon ein halb Stündle wie ein Seea da und laßt

ſch

J verdampfen e
Der Erbbauer S wirr um ſich Fort war das Himmelbett

r r ſchwar nde über die er damals ſo lange gegrübelt
er vor ſich

Käthe that s Dir damals recht weh fragte erWas denn t weyr ſag
Nun das Aug

unt ſo arg ich weiß kaum mehr doch wie kommt Jhr
au 44

Nur ſo Er ſtrich ſich mit der Hand über die Stixn
ch ſpürs doch daß ich hungrig bin Und ſich an den Tiſch

d langte er ſich von den der Speiſen zu
Plötzlich el hin

g

ch legte er Meſſer und G
noch biſſel Käthe Oder haſt was Eiliges

s Mädchen hatte hinaus wollen blieb jetzt abder Schwelle Pheh Bhen et grer an
Der Herr Pfarrer und der Meßner kommen um 10 wegen

m r 7 n 3 ger Käthe ich wollt ihnen den Jmbiß
Das firt wohl nit ſo arg es iſt ja eben 9 Uhrer e Die ein biſel zu mir iſt r Zu

in dem Haus Jch weiß von früher daß Du das
tmahl ſtets mit dem Vater ſelig nahmſt war s nit ſo

ſetzte ſich auf die Stuhlkante jungen Bauern gegen

Ja ſo war s der Bauer ſel t nit allein eſſen imußt ihm alleweil ſellſchaft lanne r

Er war gut zu Die wie zu einer Tochter gelt Käthe Jchmein er hatte Dich lieber faſt wie mich

Va er war gut mit mir wie ein richtiger Vater

te ſich mit einer Reihe vonen und mit einem Vntge von lediglich lokalem

von dem Abg Wurmb eingebrachte Geſetz
entwurf betr die Ausdehnung des e et

onds auf die vormals heſſiſchen Landestheile des
atte in

latoriſchen

mſglekerg aufs ſchönſte be

ch Mahnung an die konſervative Partei

ahres 1882 ezipunggwere im Winter 188283 Beſchädigten
nach Maßgabe des nachgewieſenen Bedürfniſſes Beihilfen zu
bewilligen insbeſondere

a an einzelne Beſchädigte zur Erhaltung im Haus und

Nahrungsſtande Jb an Gemeinden zur Wiederherſtellung ihrer beſchädigten
gemeinnützigen Anlagen

c zur Wiederherſtellung und zur nothwendigen Verbeſſerung

Verbindung ſtehenden Anlagen
s 2 Die Beihilfen an einzelne Perſonen und Gemeinden

1a und b können bis zum Geſammtbetrage von 1,200,000 M
ohne die Auflage der Rückgewähr darüber hinaus nur alsDarlehn bewilligt werden Die erzinſungs und Rückzahlungs

bedingungen dieſer Darlehne werden von der Staatsregierung
beſtimmt doch ſind die Darlehne an Gemeinden mit mindeſtens

Jrozent zu verzinſen und jedenfalls innerhalb 10 Jahren
Die Beihilfen zu den im S 10 bezeichneten

wecken ſind in der Regel als Darlehne zu gewähren für
welche die Verzinſungs und Rückzahlungsbedingungen von der
Staatsregierung et werden doch iſt letztere ermächtigt
die Mittel im Falle des Bedürfniſſes auch ohne die Auflage
der n r zweckentſprechend zu verwenden

s 3 Die nach 8 2 jährlich zurückzuvereinnahmenden Beträge
ſind n den Staatshaushaltsetat des betreffenden Jahres auf
zunehmen

84 Die Bewilligung und Verwendung der Beihilfen zu den
im 8 1a und b angegebenen Zwecken r Mitwirkung
von Kreis und Provinzialkommiſſionen Die Kreiskommiſſion
wird von der Vertretung jedes Kreiſes beſonders gewählt Als
Provinzialkommiſſion fungirt der ſtändiſche Verwaltungsausſchuß
Die Kreis und Provinzialkommiſſionen ſind befugt p durch
Kooptation zu verſtärken Jn der Kreiskommiſſion führt der
Landrath in der Provinzialkommiſſion der Oberpräſident den

orſitz
8 5 Die aus Anlaß dieſes e ſtattfindenden Akte der

nicht ſtreitigen Gerichtsbarkeit einſchließlich der grundbuchrich
terlichen Thätigkeit erfolgen ſtempel und koſtenfrei

8 6 Zur Bewilligung der im t 1 gedachten drei Millionen
Mark iſt eine Anleihe durch Veräußerung eines entſprechenden
Betrages von Schuldverſchreibungen aufzunehmen Wann durch
welche Stelle und in welchen Beträgen zu welchem Zinsfuße
r welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen
ie Schuldverſchreibungen verausgabt werden ſollen beſtimmt der
ar miniſter Jm übrigen kommen wegen Verwaltung und

ilgung der Anleihe wegen Annahme derſelben als pupillar
und depoſitalmäßige Sicherheit und wegen Verrechuung der
Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19 Dez 1869 Geſetz
ſar nung S 1197 zur Anwendung

8 7 Dem Landtage iſt bei deſſen nächſter regelmäßiger Zu
r über die Ausführung des Geſetzes Rechenſchaſt

zu geben

Das Schickſal der r Geſetzentwürfe iſt auch in der am 9 Januar beim Reichskanzler ſtatt
gehabten Abgeordnetenkonferenz nachdem die eigentlichene verſeben erledigt waren zur Sprache gekommen

Fürſt Bismarck machte kein Hehl daraus daß er auf das
Unfallverſicherungsgeſetz das Hauptgewicht lege daß er dasZuſtandekommen baſſelben mit einer r Ungeduld herbei

ſehne Doch zeigte er ſich den Vorſtellungen über die aus derallgemeinen Geſchäftslage hervorgehenden Schwierigkeiten keines

wegs unzugänglich Er brach vie Erörterung mit dem Bonmotab Wenn i auch noch ſo hungrig bin ſo eſſe ich ſchließlich
doch nur was ich habe Daraus wird man zum mindeſten
entnehmen können daß er durchaus nicht gewillt iſt aus dem

Nicht zuſtandekommen des r r in deregenwärtigen Seſſion einen Konfliktsfall zu machen Voraus
etzung dabei iſt natürlich daß das Krankenkaſſengeſetz zu einem

poſitiven Abſchluſſe gelangt wozu die beſten Ausſichten vor
handen ſind und daß auch der Unſallverſicherungsentwurf5 die Zeit reicht wenigſtens in der Kommiſſion einer

gründlichen Prüfuug unterzogen wird Durch letzteres würde
die künftige Verſtändigung jedenfalls ſehr erleichtert werden
Als ein neuer für eine ſolche Verſtändigung günſtiger Umſtanddürfte übrigens zu verzeichnen ſein daß der Kanzler ſich über

den Reichszuſchuß jetzt in einer Weiſe geäußert hat welche dieſe
vielumſtrittene Angelegenheit in einem prinzipiell ganz anderen
Lichte erſcheinen läßt

Die Nordd Allg Ztg richtet bei Wiederbeginn der
Sitzungen des Abgeordnetenhauſes wieder einmal eine dringende

vat der Regierungenergiſche Unterſtützung bei ihren Plänen insbeſondere der
Steuerreform zu gewähren Wenn jetzt die Konſervativenim Landtage ſie gern bereit erklären der Politik des Königs

folgen zu wollen nur nicht u dem von der Regierung des
Königs betretenen Wege wenn ſie ſich als Reformpartei be
kennen aber verlangen daß die Steuerreform an einem Punkte
einſetzen müſſe der ihnen als dazu geeignet erſcheint ſo unter
ſcheiden ſie ſich von den Liberalen in keiner Weiſe auch nicht in
der Neigung die Regierung an die Führung des Parlamients
zu binden Schließlich wird auch den Konſervativen mit der
Volksſtimme bei künftigen Wahlen gedroht Daß die Exgeben
heit der konſervativen Partei an die Reformpolitik des Reichs
kanzlers bis zur Annahme der re ehen wirddarf nicht e werden Aber auch wenn ſie ſo weit

ehrheit im Abgeordnetenhauſe noch lange nicht

geſichert SIn der Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichs
tags vom 10 d M wurde der Kriegsminiſter Kameke
über die Gerüchte wegen Vermehrung der Artillerie
interpellirt Derſelbe erwiderte daß die Militärverwaltung
nicht beabſichtige eine Vermehrung der Artillerie
eintreten zu laſſen Sodann wurde eine Rate für das
Reichsgerichtsgebäude zu r 500,000 M bewilligt
Eine andere For eg von 1,000,000 für den Bau der
Panzerkorvette Adalbert wurde geſtrichen und die
Summe der Naturalverpflegungsgelder für die Armee um
3,000,000 M vermindert

Frankfurt a M Jn einer ausführlichen Denkſchrift peti
tionirt die Hand elska mmer beim Reichstage um Ablehnung
des Wedell Malchow ſchen Antrages Am Schluſſe deretition heißt es Unſere Darlegungen haben ergeben 1 Die

eitgeſchäfte ſind ein unentbehrlicher wirthſchaftlicher Faltor Die
tonzentrirung der Abwicklung auf beſtimmte Zeittermine bewirkt

eine leichtere Erledigung der Geſchäfte und hat gegenüber demComptantgeſchäft eine n g
r

b

ſ

ſchaftliche S von ArbeitGeldauslagen und Unkoſten zur Folge 2 Die Zeitgeſchäfte dienen
zum größten Theil reellen gewerblichen und kaufmänniſchen Zwecken

vermengen jedoch untrennbar mit Ausartung der reinen
Differenzgeſche 3 Die beiden Gründe womit allein eine
prozentuale Verkehrsſteuer nämlich als Kapitalſteuer und
als Mittel zur Einſchränkung des Differenzgeſchäfts motivirt werden ſind hinfälli c die Kapitalrente wird getroffen ſondern

der beſchäd gen Deiche und Uferſchutzwerke und der damit in führt

iſt ſteuertechniſch nicht durchführbar konkurrirt mit den

theile ſind illuſoriſch und werden weit von den
troffen welche das Reich der Staat und die Kommune im öffent
lichen Kredit in den Steuern in den Handelsverbindungen in
dem Betriebe produktiver Unternehmungen erleiden 6 Eine pro
zentuale Beſteuerung des Fritgeſchaſte iſt im deutſchen Reiche
mee weil eine ſolche in keinem anderen Staate einge

1
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Abgeordnetenhaus
20 Sitzung vom 10 Januar

Am Miniſtertiſch v Goßler Scholz
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr und

theilt mit daß Abg Graf Clairon Hauſſonville ſein Mandat
niedergelegt habe und daß eme Vorlage betreffend die Be
willigung von Stagtsmitteln zur Beſeitigung der imStromgebiete des Rheins durch die Hochwaſſer herbei

e Berhee rungen von dem Miniſter des Jnnern ein
gegangen iſtNu der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Antrages
des Abg v Wurmb auf Annahme eines Entwurfs betreffend
die Ausde nung der Wirkſamkeit des Naſſauiſchen
evangeliſchen Central Kirchenfonds und der Naſſaui
ſchen evangeliſchen Pfarr Wittwen und Waiſenkaſſe
auf die vormals heſſiſchen Theile des Konſiſtorial
Bezirks Wiesbaden

heſſiſchen Gebietstheile in Preußen die Geiſtlichen der dere
den Gegenden angewieſen waren ihre Frauen und Kinder in koſt
ſpieligen Privatkaſſen zu r Um dem a helſen gab
man ihnen das Recht der Naſſauiſchen Pfarr Wittwen und
Waiſenkaſſe heizutreten Da dieſe aber zum größten Theile aus
dem Naſſauiſchen Centralkirchenfonds geſpeiſt wurde ſo habe die
Regierung ihr eine Entſchädigung von 5000 M jährlich gewähren
wollen und dem Landtage bereits im vorigen Jahre eine diesbe
zügliche Vorlage gemacht Jm Hauſe wurde aber der Betrag
auf 7000 M erhöht und da die Regierung hierauf nicht einging
kam die Vorlage nicht zu ſtande Damit nun der jetzige Zuſtand
nicht weiter beſtehe bittet der Redner der jetzigen Vorlage die
wieder die Poſition von 5000 M bringe zuzuſtimmen

Abg Wißmann erkennt das Bedürfniß nach wen Re
gelung dieſer Irege an hält jedoch eine Prüfung derſelben in
einer beſonderen Kommiſſion für nothwendig

Miniſterialdirektor Barkhauſen giebt die Erklärung ab daß
die Regierung dem Antrage v Wurmb r gegenüberſtehe
und ihn im Falle der Annahme durch das Haus der allerhöchſten
Genehmigung empfehlen würde

Abg Schreiber hält eine kommiſſariſche Berathung für über
flüſſig gegenüber der poſitiven Erklärung der daß ſie
nicht mehr als 5000 M bewilligen werde Wenn das Geſetz

CentralKirchenfonds die 5000 M auch noch für dieſes Jahr
Abg Dr Thilenius iſt für die nochmalige kalkulatoriſche

Prüfung der Angelegenheit und beantragt deshalb die Ueber
weiſung an die Budgetkommiſſion

Abg v Wurmb iſt erſtaunt darüber daß ſein Vorſchlag von
ſeiten der naſſauiſchen Vertretung Widerſpruch erfahren hat
da es im Intereſſe der naſſauiſchen Kirche liege ſobald
als möglich die Entſchädigung von 5000 M zu erlangen Redner

a nochmals ſofort in die zweite Berathung des Antrages
zu treten

Anſchein erwecken könnte als ob er in die Verhältniſſe der evan
geliſchen Kirche eingreifen wolle Er würde für ſofortige Be
willigung des Antrages v Wurmb ſtimmen wenn nicht von

macht wären Er empfiehlt aus dieſem Grunde ebenfalls
kommiſſariſche Berathung der Vor

Darauf wird die Vorlage v Wurmb der Budgetkommiſſion
überwieſen

Es folgen dgrichte der Wahlprüfungskommiſſion
Nach dem Antrage derſelben werden die Wahlen der Abgg
Dr Hänel Dr Stern Flinſch und Wirth für giltig erklärt

Sodann wird eine Petition um Abänderung der Vorſchriften

e e der Staatsregierung als Material für die in Ausſicht getellte Reviſion der Shechereigeſethgebang überwieſen

ordnungsdebatte bei der der Präſident erklärt daß nach Er
ledigung des heute eingegangenen Nothſtands und der Ver
waltungsgeſetze eine längere Pauſe in den Sitzungen des
Abgeordnetenhauſes eintreten ſoll damit der Reichstag den
Januar hindurch ungeſtört arbeiten könne

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr
vorlage und Verwaltungsgeſetze Schluß 2 Uhr

Halle den 11 Januar
Schwurgerichts Sitzung vom 10 Januar

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beiſitzer Peter Amtsgerichtsrath und Kindel LandrichterGerichtsſchreiber Tö gel Referendar Staatsanwaltſchaft König
en e anwort Vertheidiger Träger Rechtsanwalt aus Nord

auſen
Als Geſchworene waren ausgelooſt Kohl Kaufmann ausLandsberg Jäntſch Kaufmann aus Könnern Wernicke Fabrikant

ſtedt Riehm Profeſſor von 5
von hier Vetter Gutsbeſitzer aus Grötz und Seyffarth Guts
beſitzer aus Peißen

Jn der Unterſuchungsſache wider die Wittwe Eliſabeth Krähe
geb Marth aus Unterpeißen wegen wiſſentlichen Meineids in

andlung wegen beſcheinigter
wie bereits mitgetheilt die Sache auf Mittwoch den 17 d ver
tagt wurde Der Antrag der Angeklagten ſie aus der Haft zu

gelehnt

Verhandlungen zu Freitag den 12 Jan 1 wider den Gerichtsvollzieher Twig Hermann Urban aus Bitterfed wegen
mehrfacher Amtsvergehen und Verbrechen 2 wider den Dienſt

knecht Franz Große aus Hettſtedt wegen Nothzucht

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 783,99 753,93
e eFeuchtigkerind an R o6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 48

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
10 Jan 8 Uhr morgens G rnge Verändernungen Die Luft

druckverhältniſſe waren noch dieſelben ans die Wetterlage in
Mitteleuropa hatte ſich kaum geändert Die Temperatur war
im ſüdlichen Deutſchland etwas geſtiegen
ſie wieder geſunken Die höchſten Kältegrade meldeten Moskaudas erwerbende Geſchäftskapital und die Kapitalbildung und nichtdas Differenzgeſchäft das andere Geſchäftsformen Kiden a

Fortſ folgt

22

wird geſtört ſondern der berechtigte Verkehr von Handel und
Vörfe Induſtrie und Landwirthſchaft denen das Zeitgeſchäft un

mit 31 Archangelsk mit 32 dem folgt Petersburg mit 24
Haparanda 765 13 Nord leicht wolkenlos
Oſt ſchwach Nebel Berlin 762 3 Nordoſt ſtill bedeckt Wien

entbehrlich iſt 4 Die vorgeſchlagene prozentuale Verke
rbs

ſteuern und wirkt als Doppelſteuer 5 Die finanzpolitiſchen VorEnbußen über

Abg v Wurmb führt aus daß nach der Einverleibung der

nicht ſchon am 1 April dieſes e in Kraft trete verliere der

Abg Dr Windthorſt will kein Votum abgeben das den

ſeiten naſſauiſcher Abgeordneter Bedenken dagegen geltend ge

des Fiſchereigeſetzes über Schonzeiten und den Schutz der jungen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Es ſolgt eine Geſchäfts

Tagesordnung Nothſtands

von hier Sturm Gutsbeſitzer aus Schlettau Bornemann Kauf
mann aus Alsleben Wolf Oekonom aus Zſcherben Zſchimmer
Juſpektor aus Benndorf Buchdruckereibeſitzer aus Hett

ier Klotz Verſicherungs Jnſpektor

wei Fällen konnte der eine geladene Zeuge zur heutigen Verg Krantheit nicht erſcheinen weshalb

entlaſſen wurde vom Gerichtshof wegen Fluchtverdachts ab

10 Jan 10 U abs 11 Jan 7 U mas

im nordi ich war

Hamburg 764 4

e

g J



e

9 ſtill wolkenlos Nizza 759 3 ſtill Regen Wiesbaden7473 ill wolkenlos 3 753 2 Oſt e bedeckt Am
9 Jan 7 Uhr früh Pola 764 0 Oſt leicht bedeckt Rom 757

e ſchwach halb bedeckt nſtantinopel 772 3 ſtill
wolkenlos

Nach Berechnungen der Frankfurter Zeitung umfaßt dasüberſchwemmte Nein ebiet einen Flächenraum von etwa
660 Quadrat Kilometer um Vergleich ſei bemerkt daß der
Bodenſee nur eine Fläche von im Mittel 539 Quadrat Kilometer
bedeckt Hiernach kann man ſich ein Bild von dem großartigen
Umfange der Rheimüberſchwemmung zwiſchen Mannheim und
Bingen machen Die großen Ueberſchwemmnngsgebiete der
Rebenflüſſe des Rheines ſind nur zum kleinen Theile in obiger
Zahl alten welche 66,000 ba oder 258,496 preuß Morgen
entſpricht

Infolge des anhaltenden Regens iſt die Themſe ſeit voriger
Woche um zwei Fuß geſtiegen und et faſt die ganze Umgegend
von Windſor und Eton unter Waſſer geſetzt Verheerende
Ueberſchwemmungen ſind auch in Leiceſterſhire Nothampton
ſhire und Nottinghampſhire eingetreten Dörfer ſind überſchwemmt
und Chauſſeen ſtehen meilenweit unter Waſſer

Provinzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 10 Jan Morgen feiert der GärtnerGottlicb Scheer hierſelbſt ſein 50jähriges Bürgerjubiläum
aus welchem Anlaß ihm eine Deputation der ſtädtiſchen Behörden
einen ſilbernen Becher als re überreichen wird Der
81 Jahre alte Jubilar erfreut ſich einer beneidenswerthen Rüſtig
keit und iſt mit einem ſehr lebendigen Gedächtniß geſegnet ſodaß
er über die Schrecken der Belagerung von Wittenberg die inte
reſſanteſten Mittheilungen machen kann Das erſte Bataillon
des zwanzigſten Regiments feiert morgen den S der Schlacht
von Le mans durch Konzert Theater und Ball Nachdem es
ſchon während des ganzen Krieges ſich ſehr ausgezeichnet leiſtete
das Regiment bei Le mans geradezu Außerordentliches Die
Annalen des Regiments berichten über zahlreiche oft faſt un
glaubliche Bravourſtücke einzelner ſeiner Soldaten die wunder
barſte Waffenthat wird von dem Füſilier Hamann von der 9
Kompagnie gemeldet Hamann war am Tage von Sedan von
ſeiner Kompagnie abgekommen und fand ſich plötzlich im dichten
Walde einem franzöſiſchen Offizier und ſechs Soldaten mit ſchuß
ſertigem Gewehr gegenüber Hamann ſtutzte nicht einen Augen
blick was ihm in dem kritiſchen Moment durch das Hirn ging
weiß der Himmel aber er fällt ſein Gewehr und ſchreit die ſieben
Franzoſen einmal über das andere in wundervollem J ranzöſiſch an

Schaßpoh kaputt boku de Prüſſieng Das überzeugte die ſieben
Franzoſen vollkommen von ihrer hoffnungsloſen Lage der Offizier gab
ſeinen Degen ab die anderen warfen die Gewehre weg und
Hamann brachte alle ſieben gefangen ſeiner Compagnie Der
Aſrikareiſende Dr Gerhard Rohlfs wird am 24 d hier einen
Vortrag über ſeine Reiſe nach Abeſſynien im Jahre 1880 halten

Die Elbe geht ſtark mit Eis und wird bei anhaltendem
Froſt dieſer Tage zum Stehen kommen

K Weiſtenfels 10 Jan Jn einer hieſigen Fabrik verun
glückten in den letzten Tagen zwei Arbeiter Einer gerieth
mit der Hand in eine Walzmaſchine ſodaß er in Prof Volk
manns Behandlung gegeben werden mußte und der andere wurde
von einem Knüppel womit er einen Riemen auf die Riemen
ſcheibe s wollte ſo unglücklich r daß nach einigen
Tagen der Tod eintrat Eine am letzten Sonntag abend zwi
ſchen Soldaten der Unteroffizierſchule und Huſaren ſtatt
ehabte Prügelei unter Anwendung blanker Waffen hat einen

ſchiimmen Verlauf gehabt indem von eder eege
je 2 Mann ins Lazareth gebracht werden mußten von denen in
zwiſchen einer verſtorben ſein ſoll

Kölleda 9 Jan Die zur äußeren e er desSonntags getroffenen Beſtimmungen nach denen die Läden von
1 Uhr nachmittags an geſchloſſen bleiben ſollen begegnen hier
wie wohl auch in anderen Orten mannichfacher Unzufriedenheit
Das Hauptkontingent unſerer ländlichen Kundſchaft beſteht aus
den Bewohnern der benachbarten weimariſchen Ortſchaften von
denen die meiſten nur Sonntags Gelegenheit haben das ihnen
bequem liegende Kölleda zu beſuchen um ihre Einkäufe zu be
wirken Dieſe Käufer werden durch die neue Einrichtung leicht
unſerer Stadt entfremdet und weimariſchen Orten zugeführt wer
den wo derartige Beſchränkungen nicht beſtehen ie ich höre
beabſichtigt der Gewerbeverein der Stadt Erfurt deren
Verkehr ohnehin durch die Konkurrenz der naheliegenden bedeu
tenden nichtpreußiſchen Städte vielfach gelähmt wird eine Pe
tition wegen Aufhebung der Verordnung an den Regierungs
präſidenten Herrn v Kamptz zu richten

Dem Oberkörſter und OberWildmeiſter Schmidt zu Wer
nigerode iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Ueber den gegenwärtigen Zuſtand der Saaten in
Preußen liegen dem landwirthſchaftlichen Miniſterium eingehende
Mittheilungen vor Jn Bezug auf unſere Provinz iſt in der
Zuſammenſtellung geſagt 1 Reg Bez Magdeburg Rüben
und Kartoffelernte trotz vieler Niederſchläge überall glücklich be
endigt erſtere der Qantität nach ausgezeichnet der Qualität nach
mittelmäßig letztere ebenfalls nur mittelmäßig Die Herbſtbe
ſtellung iſt in naſſen Lagen nicht überall beendet worden Die
jungen Saaten gewähren einen recht guten Anblick 2 Reg Bez
Merſeburg Die im allgemeinen ungünſtige Witterung war
für das Einernten der Rüben und Kartoffeln ſehr ungünſtig auch
eigte ſich bei den Kartoffeln an Ferner haben
ie eingebrachten Saaten ſehr von den Mäuſen zu leiden gehabt

Die Herbſtbeſtellung iſt durch fortwährend naſſe Witterung ſtark
beeinträchtigt in den Auegegenden ganz unmöglich
Winterſaaten ſind gut aufgegangen und ſtehen auch jetzt noch
durchweg gut trotzdem die zahlreich vorhandenen Feldmäuſe den
ſelben Schaden gethan haben

j Jena 10 Jan Die vor einiger Zeit angekündigte hierhöhe erſte Geflügel Ausſtellung wir definitiv
18 20 Febr im Theaterſaale des Gaſthofes zum goldenen Engel
ſtattfinden Mit dieſer Ausſtellung wird auch eine Verlooſung
verbunden zu welcher Looſe zu 50 Pf ausgegeben werden
e e Beſchluſſes in letzter Generalverſammlung wird der hie

ge Krieger Verein dem Weimariſchen Krieger und Militär
verbande beitreten

Das Staatsminiſterium von Schwarzburg Sondershauſen bewilligte dem h thüringiſchen älaniſchen
Vereine Jrmiſchia eine jährliche Subvention von 200 M

Au l J bei Sommerfeld beging am 6 dder Generalfeldmarſchall Vogel v Falkenſtein ſeinen 87 Ge
burtstag Trotz dieſes hohen Alters erfreut der General
88 körperlicher und V er Rüſtigkeit und Friſche Unter
chnd ch eingrtrenene ü en Pgieen

id ſich wie auch ein eigenhändi üſchreiben des Kaiſers e e Suawuniy

Vermiſchtes
H otelbrand Aus Newyork erhalten wir vom 10 ein

Telegramm mit fölgender erſchütternder Nachricht Jn Milwaukee
wurde New Hall Houſe eines der größten Hotels der Stadt
durch eine Feuersbrunſt zerſtört bei welcher 75 Perſonen zumeiſt
Gäſte des Hotels ums Leben kamen Näheres über die Feuers
u ihre Veranlaſſung und den Verlauf iſt noch nicht mit
getheilt

Eiſenbahnunglück Am Mittwoch früh hat ſich auf
der Strecke zwiſchen Hannover und Wunſtorf ein Eiſenbahnunglück

ereignet des Bandagenbruchs entgleiſte der

Itunnels gelegener Tunnel ſtürzte ein wodurch der Verkehr mit

geweſen

ug Ein eres Telegramm meldet Bei dem dem Kölner
wrierzuge zugeſtoßenen Unfalle entgleiſten inſolge Radreifen

bruchs die drei letzten Wagen von denen der mittlere umſtürzte
Kaplan Brünner von Düſſekdorf wurde getödtet ein Bremſer
leicht verletzt

ſFeuersbrunſſt Telegraphiſcher Nachricht aus Serajevo
vom 10 d zufolge brach daſelbſt an dieſem Tage früh in demHauſe in welchem ſich das Obergericht befindet Feuer aus Das

anze obere Stockwerk der Sitzungsſaal die Bibliothek und die
Prozeßakten wurden durch das Feuer vernichtet Die Regiſtratur
blieb unverſehrt

füeber den ſchon wiederholt erwähnten Erdrutſch
an der Genf Lyoner Eiſenbahn ſchreibt man der M
aus Genf daß der Erdrutſch zu den größten gehört die man
überhaupt kennt Zwiſchen den Stationen Collonges und Chancybrauſt tief unten in engem Felſenbette die Fpent es iſt für die
Straße und den Eiſenbahndamm ſtellenweiſe kaum Platz vor
anden und die Bahn ſchafft ſich deshalb zum öfteren durch die
elſen einen Weg Jn jenem Engpaſſe befindet ſich das Fort

NEeluſe Dort iſt die Bahnlinie auf eine Strecke von nahezu
400 Metern zerſtört indem der ganze Felſenhang in die Tiefe
ſtürzte Glücklicherweiſe trat die Kataſtrophe zu einer Zeit ein
als kein Bahnzug die Stelle paſſirte Die gewaltige Erd und
Felſenmaſſe d h etwa eine Million Kubikmeter füllte das eineVett der Rhone vollſtändig aus und das Waſſer ſtieg
ſofort um mehr als 15 Meter Die Ebene von ollonges
bildete einen großen See Es gelang aber den tobenden
Fluthen ſich einen Durchgang durch den niedergeſtürzten Schutt
und die Felstrümmer zu bahnen und Abfluß zu gewinnen Mehr
als 112 Millionen Kubikmeter Fels und Erdmaſſen ſind noch in
Bewegung Ein 80 Meter langer dieſſeits des großen Credo

Bellegarde vollſtändig abgeſperrt wurde Da auch die Straße in
die Rhone ſtürzte ſo iſt an ein Umladen der Züge nicht zu denken
Dieſe großartige Verkehrsunterbrechung iſt für Genf ein wahrer
Nothſtand Der Verkehr mit Frankreich wird entweder den Weg
über Pontalier oder über St JulienAnnemaſſeThonon nehmen
müſſen Von St Julien und Annemaſſe aus gehen Perſonen und
Güter mit Pferdefuhrwerken nach Genf Es dürften viele Monate
vergehen bis die Bahnlinie wieder hergeſtellt ſein wird Bei
allem Unheil daß dieſer Erdrutſch angeſtiftet muß man noch zu
frieden ſein daß dabei kein einziges Menſchenleben in Gefahr
gekommen iſt

Lotterie Aus der Deutſchen Kunſtgewerbehalle zu
Berlin im Rothen Schloß wird uns mitgetheilt daß die Direktion
an maßgebender Stelle die Bitte um Konzeſſionirung einer Serien
Lotterie kunſtgewerblicher Produkte ausgeſprochen hat Dieſe
Lotterie unterſcheidet ſich in ihrem ganzen Gefüge weſentlich und
vortheilhaft von allen ähnlichen Arrangements dadurch daß jeder
geſchäſtliche oder egoiſtiſche Nutzen dürchweg und ausnahmslos
ausgeſchloſſen iſt und der Hintergrund der ſoliden und praktiſchen
Jdee dadurch ein höchſt anerkennenswerthes Relief erhält daß das
geſammte Reinreſultat den großartigen Humanitätszwecken des
aterländiſchen FrauenVereins zur Dispoſition geſtellt wird

Die Looſe ſollen 3 M koſten und kein Gewinn unter dem reellen
Werthe von 10 M in die Verlooſung eingereiht werden Auch
dies iſt eine wohldurchdachte Empfehlung des praktiſchen Plans
Man hofft zunächſt ſchon aus der erſten Serie binnen
Monaten der Kalamität am Rhein eine Summe von 45,000 M
zuwenden zu können Wir wünſchen dem Unternehmen ſeitens

x Behörden und ſeitens des Publikums das lebhafteſte Entgegen
ommen

ſEinundvierzig Theaterbrände haben im Jahre 1882
einer Aufſtellung der Times zufolge ſtattgefunden Dieſelben e
vertheilen s auf folgende Länder Vereinigte Staaten 17 Eng
land 7 land 5 Deutſchland 4 Frankreich 2 Spanien 2
Belgien Schweden Rumänien und Bulgarien je 1 Däbei ſind
nicht einbegriffen die Brände in dem czechiſchen JnterimsTheater
in Prag 7 März Royal Court Theatre in Liverpvol und die
Gasexploſion in dem Theater in Tſchernigo 27 Dezembevy

Todesfälle
Jn Harburg iſt am 10 Januar mittags der Oberbürgermeiſter

Grum brecht geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Jan Die Erwartung daß im Januar das

Kapital kräſtiger in den Verkehr eingreifen werde hat ſich bis jetzt nicht erfüllt
Die Geſchäftsloſigkeit ſteigerte ſich in den letzten Tagen und hatte heute einen
hohen Grad erreicht Dieſe Wahrnehmung wirkte ungünſtig auf die Stimmung
und auf die Kursentwickelung Die Geſchäftsunluſt giebt noch Anlaß gewöhn
liche Vorkommniſſe ungünſtig zu beurtheilen wie dies heute mit der Verſetzungeines höheren Generalſtabeoſſigiers nach Königsberg geſchah Dazu tritt der

Mangel an eben ſeitens der fremden Plätze Kaufluſt fehlte ganz und
auch Deckungsbedürfniß das in den letzten Tagen öfter einige Regſamkeit be
wirkte war bei Beginn der Börſe nicht vorhanden Unter
vermochten geringfügige Abgaben einen Druck herbeizuführen Kreditaktien ſetz
ten zu 497 geſtern 499 ein und wichen auf 496 Kommanditantheile gaben

o Proz Franzoſen 1 Mark nach Die Mehreinnahme der Staatsbahn in
der erſten Woche des Januar machte keinen Eindruck ſie wurde ſogar theilweiſe
für wen gegenüber der kleinen Einnahmeziffer im Vorjahr angeſehener ugn ahnen büßten ebenfalls jedoch mäßig im Kurſe ein Eine Ausnahme

machten
Niveaus behaupten oder ſich doch nahe denſelben halten Jn Marienburgern
und Oſtpreußiſchen kam die Tendenz nicht prägnant zum Ausdruck Gotthardbahn gewannen 1 Proz auf höhere Frankfurter Kurſe Apathiſche Daitang

machte ſis für Montanwerthe geltend die ebenfalls Kursabſchwächungen auf
wieſen Fremde Renten waren durchgängig ſchwach und nachgebend Die
Geſchäftsſtille drückte in der zweiten Börſenſtunde weiter auf die Kurſe Fran
oſen wie es hieß auf Ueberſchwemmungen ermatteten ebenſo Etbethal und
dordweſthahn Schluß wie ſchon m r fr gemeldet ſchwach
M 7 10 Jan Telegr Die Ludwigsbahn hat eine enbootsverbindung mit Nackenheim eingerichtet wo Anſchluß an die Bahn

WormsLudwigshafen vorhanden iſt
Die Kette deutſche Elbſchiffahrtsgeſellſchaft zu Dresden hat im Ge

ſchäftsjahre 1882 an Schlepplohn 2,214 840 M und an Frachten 1,596,420 M

e Jan Telegv A fWien n Telegv Ausweis der öſterreichiſch franzöſiſchenStaatsbahn vom 1 bis 7 Jan 611,548 Fl 46,333 Fl söftich

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 11 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo bei
feſterer Stimmung und beſſerer Kaufluſt Mittelqualitäten 160 bis
172 feinſter bis 185 feuchter 135 150 M Roggen
1000 Kilo 142 150 Mark feuchter undausgew weſentlich
billiger Gerſte 1000 Land 150 165 Chevalier 170 bis
180 extrafeine bis 190 Auswuchswaare 115 122
für beſſere Waare mehr Kaufluſt Gerſtenhmalz 50 Kilo prima
Qualität 15,00 M beregnet 13,75 14 25 M Hafer 1000 Kilo
150 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
fallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25
M Mais 1000 Kl ,159 154 M Stärke 50 Kl 20,50 M Spiritus
10,000 Liter Proc loco feſt Kartoffel 52,25 Rüben ohne

60 Ko 32,75 M bez Solaröl 50 KoDe Malzkeime 50 Kilo 5,50 M
25 9 ark eime ilo 5 utt hlKie 750 De Klae dieggen 10 u b r We

ſchale 4,25 M Weizengriestleie 4,50 Mark Oelkuchen 50e loco 7,25 bis 7,40 M 6
Halle 11 Jan Langes Roggenſtroh von 25,50 27 M

pr 1200 Pfund von 18 21 M pr 1200 Pfund
7 ew r pr Etr Auswärtiges Heu von 3
Bericht von H Wagner Sohn Halle 11 Jan Es

iſt wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säckeà 85 Kilogr br 177 183 Wark feinſter bi i Mark
mittlere Waare 156 174 Mark geringere 127 154
Mark Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 144 150 Mark

olchen Umſtänden 4

ux welche Proz gewannen Jnländiſche Bahnen konnten ihre geſtrigen 4

204 222 geringe unter Notiz Rapsbr ohne Angebot Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br
Mais 1000 Ko nLupinen vr 1000 Ko 112 11

zucker Rend 88 27,80 28,10 M Nachprodukt 88 92

36,00 Mark Gem Melis I 34,00 M Tendenz ruhig

Wien 10 Jan Telegr Getreidemarkt
9,80 Br pr Vae 10,07 Gd
Br Roggen pr Frühjahr 7,80 Gd 7,85 Br
7,05 Br Mais pr MaiJuni 6,53 Gd 6,55 Br

Berliner Börſe vom 10 Januar
Deutſche und ausländiſche Fonds 4

Jtalieniſche Rente 88,90 bz
5 Rumänier

41 do Nordbahn 102,10 G
4r Berlin Anhalt 102,40 B W4r Berlin Dresden gr 102,30 B London 1 Lſtrl

Berl Görlitz konv 102,20 d Paris 100 ſr
s4i Berl Hamb II v 102,80

6 Dux Bodenb Lit A 122 G

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T

8 T
8 T

Buſchtiehr B Ndw
do Em 1871

50 Ko br 84 92 M ViktorigErbſen 12 Säcke à 90 Kilo brRaps 12 Säcke à 76 Ko
ohne Angebot

Donau 150 n do amerikaniſcher M
o e

Magdeburger Börſe 10 Jan Kryſtallzucker I Kornzucer
von 96 28,90 29,50 M Kornzucker von 95 27,90 28,50 M Korn

22,20 25,20 M
endenz unverändert Raffinade Melis 37 37,25 M Gem Raffinade 85,0

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Weizen pr10,10 Br pr Herbſt 1045 Gd n

Hafer pr Frühjahr 7,03 Gd

Jan 9,70 Gd

Niederſchl Märk 1 100,50 G
u Staatépapiere Oberſchl B gr 93,80 BDeutſche Reichsanleihe 100,50 hz 4 do Lit H gr 102,50 bzB

ar Konſ Anleihe 103,90 bz 4 do Em v 73 100,40 G
490 do 101/10 b do do 79 104,75 G3 Staats Sch Sch 98,60 bz 4 do do 103,90 bzPräm Anleihe 1855 S b 3 v egr ter w 103,00 G
Kur u Neum Pfdbr z /s Rh Naheb gr I II4 Lodſch r foöbr 100,80 bz 4 Thüringer I
4 Sächſ Pfandbr 4 do IV 102,25 G4 do Rentenbr 100,50 bz 2 do VI 102,25 GGoth Gr Präm Pfdbr 116,25 B DuxBodenb 384,50 bzB
Diſch Gr K B Pfdbr 107,25 G do III 103,10 BPrß Ctrb Pfandbr 112,10 bzB DuxPrag 86,40 bzG
do Hyp Akt B II 102,50 bzG Gal Karl Ludw 85,10 vzs
Ruſſ BodenCredit 25 KaſchptOde in 159 z

ntr Bd Pf 1o Nerger i 126,25 G Kronpr Rud 72 84,90 bz
Lemb Czernow IV 80,10 bzG

1874 373,50 G
do Ergänzung 362,50 bzB

86,70 G

ierRente 65,25 bz 80,10 bler Rente 66,25 bzG Oeſt Frz Stb alte 378,75 G

4 Oeſt e 73 t do5 U PapierRente 50 z4 er Sei Rente 73,00 bz Oeſterr Nordweſtb
Südöſt Bahn Lmb 286,60 bz

do Obl 100,75 bzbz

5 Ruſſ Engl 1872 83,00 bzB 5 Ung Galiz Nordoſtb 77,30 bzG
5 5 Ruſt Anl v 1877 do Sold 86084 do v 1880 68,80 bzB 5 CharkowAzow 89,90 bz

Stamm 4Jwangor Dombrw 7950 G
In und auel ren 5 KozlowWoroneſch 95,25 bz

u StammPr or 02iſchMärki 126,25 G oscoRjäſan zHerein de 5 do Swolensk 91,70 B
Berlin Görlitzer 5 e 100,40 bBerlin Hamburger 361,00 bzG 4 Ruſſ Nikolai Oblg 75,80 bzG
Bresl Schw Freib 103,50 bz 5 Shuia eWwe 89,25 bzG
Buſchtéhrader Lit B 74,10 bz 5 Warſchau Wien IV 38,50 b
Galiz Karl Ludw 126,20 b 5 do V 97,00 bz
Gotthardbahn 116,00 bz
derr Weiber 35 s Bank und InduſtrieAktien
Kronpr Rudolfbahn 70Maing gudwigehafen 96,90 b Aachen de r
MarienburgMlawka 114,75 bz Berliner Handels Geſ 498
Riederſcht Märt gar 100,75 d Dormſtädter Bank bzBv
Oberſchl Lit 0 D n 243,50 Diskontogommandit 188,40 b

do W S Leipziger KreditAnſtalt 152,50 G
Oſtpreuß Südbahn 87,40 bz Magdeb Privatbank 115,50 bzGben Creugturg 25,75 bz Meininger Kred Bank 93,60 bzG
Rechte Oder Ufer 171,30 b Heſter KreditAnſtalt

Rumänier Zahna t sS Poſe yſiſche Bank 25See rer gar 2 7 Schleſ BankVerein 108,75
Halle Sor Guben 95,75 d Zeimariſche Banr 2190S Mgd Halberſt B abg 84,25 bzB Admiralsgartenbad Akt 40,25 bzG

do Lit c Eröllwitzer Papierfabrik t
S Marienb Miawia 110,25 bzG Deſſauer Gas aZOelsGneſen 65,25 do Halleſche Maſchinen r v

Oſtpr Südbahn 105,50 b aurahütte 75 bzS PoſenEreuzburg 91,10 b Phönix Bergwerk Lit 87,10 bzB
S Rechte Od Ufer W Dorimigger union 30,00 B
S Sanlbann 00 Zochnmer Gußſtahl 9150 W

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und g Hütt V konv 101,75 b

Obligationen rer J e 81 Mä 93,50 B örbisdorfer Zuder 0s de im 93,50 B Sächſ Th Br V St A 143,00 G
A do v 102,25 G do St Prior 143,00 GAh do v 102/50 b Sächſ Maſch Hartmann 136,10 bzG
u do VII 102/50 do Stickmaſchinen 107,75do v 102,30 bzB Beiter Maſchinen 139,75 B
5 do IX 104,00 G Wechſel42 do Dt Soeſt II 101,50 G

Wien öſt W 100 fl 8 T 170,30 bz
i Brl Ptsd Mgd D 103,25 B Petersb 100 S R 3 W 198,15 bz

4 Berlin Stettin gar 100,50 G BankDiskonto
41 Braunſchw Eiſenb 102,25 Ba Brsl Schw Frb G F 102,50 B Berlin Wechſel 5 Lombard G
i o H 102,50 B Amſterdam 5 Brüſſel 4 London 5

4 Köln Minden IV 13729 F Paris 3 Petersburg 6 Wien 5
t 5043 W i s Gold Silber und Bantnoten

41 Halle Sor v St g 102,60 bz Souvereigns 20,37 G
41 Mgd Hlbſt 1865 102,25 B Engl Banknoten 20,325 bz
4 do Leipzig A 104,50 G 20Franks Stücke 16,175 bzG

do do B 100,60 G Dollars 4,155 G3 do Wittenberge 84,75 bzG mperials
4 Mainz Ludw g k 99,50 bz ranz Banknoten 80,80 bzB
5 do 1878 I I 104,30 bzB eſterr 170,45 bz4 do konv 99,50 B Ruſſ do 199,35 bz

Leipziger Börſe vom 10 Januar
gf Kol Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 80,60 G 4 Staatsanl 18690 8 101,75 P

S 4 do r3 o 81,10 b 4 do 1867 ab 50 101,60 Gs do n an Zu Landrentenbr 5,75 bz
her 5 40 Mansf Gw 1882 99,508 Staatsanl 1880 7338 o Wer a

do 18630 833 98,50 P do 1879 10t,50 Gs do 1855 100 90,30 5 do 1878 100,75 G
4 do 1847 500 100,70 G 5 do Ein 1875 103,50 G4 do 1852 68 500 101,60 G 4 Lpz Stadtob1868 103,25 G
s do 1869 500 101,60 G 42 do 1876 104,15 G
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr und

er n e149 AuſſigTeplitz Cröllw Papierſabr 176,00 G7 Böhm Weſtb 59 g 12380 5 do Se
7 Buſchtiehrad Lit A 138,50 G Lyz Malf Schkend 147 G
2 do v 75,25 3 Thür Gasgef i Lpz 111,50 G6 DurxBodenbach 130,25 u Stamm Pr 120,50 G
5 Franz Joſ B 52 82,25 G

o n Eiſ P Obl
Eiſenb St P A 4 AuſſigTeplitzer 102,305 Boöhm Nordbahn 85,50

78 Altenburg Zeitz 147,50 V 5 do Em 11871 85,50

5 Kottbus Großenh 85 S 28

Saale Halle 10 Jan abs Unterh 3,12 11 morg 2,96Trotha 10 Jan ne i morg t
Kalbe 10 Jan Oberp 3,10 Unterp 4,70ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 150

und Chevalier erſte 168bis 153 beſſere 166 162 feinebis 174 M ausgewachſene 10 135 M Hafer 12 Säcke a
Unſtrut Artern 10 Jan um Brücken Pegel 2,34
Elbe 10 Jan

lau 4,23 Barby 4,90 Dresden 9 Jan 1,25

G
6

rn a a enHalleSorauGuben 9625 G 9 Dur Bodenbach 86806
5 do Em 1871 83606Vank R Cred Akt 24 63 göſlacher 1874 22

Kö9 Aug D Cr A z 13850 h e S 29 Dresdener Bank 12650 G 5 do Em v 1872 80 80

e e en herein ſie e e ſt 8010n t Os do Dist Geſellſch 106,50 do m Em ſo 86106
de Sächſ Bank 12100 5 PragTurnau 85 755 Weimar Bank neue 92,50 5 do Em 1670 85,75 G
0 Zwickauer 79,00 P 5 do Em 1874

Waffſerſtands Nachrichten

dagdeburg 4,41 Torgau 3,64 Wittenberg 4,20 Roß



J Strohſäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken ebenſo waſſerdichte Pferdedecken mitLederzeng ſowie Naſen empfiehlt pilligſt Albim Barth große Ulrichſtraße 31

W id K nu n S tige J genühte Juletts i tet S Buoky San Sute
e Tann zuunterrichetVnser diesjähriger zweiter Cursus beginnt am 22 Januar im Saale des Kronprinzen Gefl Meldungen bitten

wir Luisenstrasse 10 und Karlstrasse 27 IIV Preise billig St eg zu wollen L V RoccoW g8 Tanz VntferrichtFriedrich Grosse e eLeipzigerſtraße Nr 1
nahe am MarktHecniint in Posamenten zur Damenschneiderei

Größte Auswahl von nmöpfſen
für Damen Kleider 4

Schnell Schön Schreib Unterricht
mit Garantie zu beliebiger Zeit ertheilei Landmann gr Brauhansgaſſe 9 p

Um alle falschen Gerüchte zu berichtigen theile ich hierdurch mit
dass ich nicht mein Domifell verändere sondern mar meine Woh
nung und Ateller zum I April von der

I Milhehnstr 21 a der Rathhausgasse 6früher Wohnung des Herrn Justizrath Fiebiger Driogo

V C Hoene BhaumeisterBedienung reell gr Str meere e An WetterlingSli je unter meiner Leitung höchſt ſol nd geſchmackvoll

r z wen e angefertigte Schuhmacher Arbeit erlaube ich mir gütigſt aufe e S S e e So S S merkſam zu machen Beſtellungen und Reparaturen werden gut undpünktlich ausgeführt

Restaurant helitascher Bierhalle
BreiteſtraſzeS Ein großes elegantes Vertis Mrat mit Pianivs iſt einige

0 Tage in de oche zu vergeben L AlethWöchentlich 2 2 i Bogen mit vielen prachtvollen Jlluſtrationen S Kunstg e V erbe erein
Vierteljährlich 1 Mark 60 Pfg mithin der Bogen nur ca 6 Pfg Monats Verſammlung

S im Saale des Café DavidDer mit dem 1 Januar 1883 begonnene einunddreißigfte Jahrgang wird an intereſſanten Er Donnerstag den II Januar er abends S Uhr

zählungen bringen S TagesordnungGebannt nnd erlöſt So MittheilungenRoman von Vortrag des Herrn Sthogradhen Paul Schwarzz
E Werner e S Perien r d ihr J erwandten Fächer unter beſonderer44 S untdruckeDie Braut in Trauer Der Chaldüiſche auberer e 3 Sorſere Lerſcheeener Erzeugniſſe des modernen Kunſtgewerbesein Rom 25 W 4 e art von ein Abenteuer n e reg en Kaiſerzeit von e Gäſte auch uneingefü rt ſind willkommen Teerg Vorſtand

rn ichert Ern gez Staude
Außerdem ſind in Vorbereitung Novellen und Erzählungen von allgemein anerkannten Autoren

wie E Marlitt Robert Schweichel Vietor Blüthgen Karl Theodor Schultz c Aus der
Zahl der demnächſt erſcheinenden belehrenden und unterhaltenden Artikel heben wir vorläufig hervor Franz
Defregger von Fr Pecht Julius Wolff von Albert Traeger Aus dem vrientaliſchen Religions
leben von L von Hirſchfeld Bilder aus dem ſtillen Ocean von O Finſch Das Heidelberger Schloß
und die Jdee ſeiner Renovirung als nationale Aufgabe von einem hervorragenden Fachkenner Zwei
taufendfünfhundert Meilen durch den Weſten der Union eine Artikelſerie von Udo Sradvos it
Jlluſtrationen von Rudolf Cronau ſowie zahlreiche andere Beiträge von Johannes Scherr Wil
Helm Goldbaum Woldemar Kaden Carus Sterne Rudolf von Gottſchall Carl Stieler u ſ w nach beendeter IJnventur verkaufe

Schließlich lenken wir die Aufmerkſamkeit unſerer Abonnenten noch auf unſer neu gegründetes Beiblatt um noch zu räumenZwangloſe Hlätter Wieder Jerkaufer Winterüberzieher die früher koſteter

Eine e nachweislich gut

m
für Jedermann iſt wer jetzt noch

Deinen Bedarf in Winterüber
iehern deckt denn von heute ab

ſches v tis der Gartenlaube beil werd nd d t te jetzt 12De freunblichite e eſelben eben e gediegener und eingzeln Winter über ehg die früher koſtete
des geſammten Culturlebens ſoweit ſie für die deutſche Familie von Jntereſſe ſind in anſchaulicher und Gesichtsmasken S 27 jetzt für 18
gewiſſenhafter Weiſe in den Bereich der Beſprechungen zu ziehen J Winkeritber en früherer PreisDie Verlagshandlung von Ernſt Keil in Leipzig e Pominomasken Vinteribetri n

Alle Buchhandlungen und Poſtämter nehmen Beſtellungen an CLarricatur Hasken jetzt für 30e re e Character Masken ygopoſa Loewenthal
Extra lange Rasen J 56 Gr i rate S c eeeeeeeeeeen e Mephisto Nasen SeeDraht Masken8 i Bärte in 40 Sorten Tamunterrientr Zu Masken ort x lege

empfiehlt NMasken Köpte rn W r5 Sonn ag den ewirkt werdenI F e rrieh Gr Teipzigerſtraße S Decorations FHlasken Honorar 9
nahe am Markt 2Kinder Masken M h Tanzle ehrerarkſtraGold und Silber Band Spitzen Franzen e lfirer Sonbare Wieſe rBesätze Quasten SchmuckKs etc i m rumemte,Siedervertaänfer höchſten Rabatt

Zinnschmuchk Herm 227 Ulm a DGestichts 6 9 S Siber Besätze eheMia e Lombagtevjen er m e J Hanptgewinn 75000 Mark
Volide Preise m S luer à WMarkUlmer à 3 Mark

a

S 5 s

S d S

J a

eS

e

J e

e n e

S

e

9 b e h r
en Se Gunſt ſtig e ge Iſt e C Ritter 9 a S r

Auswahl beſter und ſchwerſter Eine aus ca 1000 BLeiprigerstrasse 91 Radewell
Bänden

Theater Familie Moeft
Heute und folgende Tage

Vorſtellung

Rossbach de Bat
Gaſth B21 e re

Qualität Ardenner Pferde ein beſtehende bis auf die neueſte ZeitJ S fortgeſetzte Zeche mit
e enas Bernhard Schwabene Reflecrtanten belieb AdAſchersleben über den Steinen 33 Poſlectqnten beliebgg ihre dreſe

Nächſten Montag den 15 d M r r Leipzig franco e
trifft bei uns eine große Auswahl e Brill Ballmuſik d Tromp C Weißenfelsbeſter und ſchwerſter Qualität wetteeer Schwefelseife empfiehlt iJ Hannöverſcher Reit und Wagen bedeutend wirkſamer als e ver großer usw Ober Iötz

22 Sp erde ein nichtet ſie unbedingt alle Arten Haut W Aust Bölbergaſſe 1 Sonntag den 14 Januar ladet zur
keiten und küonas Bernhard Schwabe c et e ehe enAſchersleben über den Steinen 33 n r e gdiesene deinezStr 95 u M Walts eihbibliothek

Haus u Franzbranntwein e en
e gr in Offerten beliebe man e T 12 Hohenthurm

Concert aut dem Lise
Betten billig zue e cu e hen e eKreis A e in eburg Waltsgott See Diener und Glieder Expedition Neue Promenade 1i e n u ken Mit Beilagen

3
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